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Information
Amtliche Bekanntmachungen 
der Kreisstadt Groß-Gerau
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Punkten
Die Lilien sollten weiter  

gewinnen
 Seite 4 

Musizieren
Schulen präsentieren einen 

bunten Reigen Melodien

  Seite 4

Radeln
Für die Umwelt das Auto öfter 

stehen lassen

  Seite 3

ENTEGA  
BRINGT  
ENERGIE  
INS LEBEN.
Ob Kulturvereine, Sportvereine  
oder Soziales. Wir unterstützen  unsere 
lebenswerte Region bei unzähligen Festen 
und Veranstaltungen.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.
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Das freundliche Möbelhaus
mit großem Küchenstudio

am Wasserturm in GGam Wasserturm in GGam Wasserturm in GGam Wasserturm i

Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhr

WOHNEN

SCHLAFEN

GARDEROBEN 

SPEISEN
POLSTER

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstr. 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de 
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40% – 65%
  auf alle hülsta Ausstellungsstücke! Außerdem: 

Sonderpreise auf Neubestellungen!

ALLES VON                           
                           

  MUSS RAUS!

RAUSVERKAUF
WEGEN TOTALUMBAU

WAS WEG IST, IST WEG – 
ALLES NUR, SOLANGE VORRAT REICHT!

Isch schmeiss 
mich fort. Wie 

siehst‘n duu aus?

©2019 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Frohe Ostern...

Du siehst eher nach‘m
Playboy Bunny aus!

Noch nie de
Osterhaas gesehn‘?

Ach desweche pfeiffe mir
die ganze Kerle hinnerher.

www.mueller-riedstadt.de

Industriestr. 2-5 • 64560  Riedstadt

Kurz mal raus … 
mit unseren beliebten Tagesfahrten
25.04.19 Bundesgartenschau in Heilbronn € 49,00
 Imposante Gartenausstellung mit außergewöhnlichen Gärten
11.05.19 Böhmische & Egerländer Musik in Rheinhessen € 39,50
 Kaffee & Kuchen, unterhaltsame Blasmusik & Abendessen
12.05.19 Schifffahrt zum Muttertag auf dem Main € 76,00
 Musikalische Schifffahrt inkl. Kaffee & Kuchen 
24.05.19 Miltenberg – die Perle des Mains € 54,00
 Stadtführung & Brauhaus Faust
01.06.19 Gärten & Parks in der Kurpfalz € 34,00
 Hermannshof, Schlosspark Schwetzingen, Ebert-Park
06.06.19 Frankfurter Altstadt & Flughafen € 56,00
 Flughafenrundfahrt & Rundgang „Neue Altstadt“
08.06.19 Basel  - Städtetrip… Kurz mal raus € 49,00
 Shopping, reizvolle Stadtviertel & Sehenswürdigkeiten
04.07.19 Kaisertour in Bad Ems € 58,00
 Lahn-Schifffahrt, Mittagessen, Stadtführung

Bilder einer prägenden Dekade
Neue Ausstellung im Museum widmet sich den sechziger Jahren

Groß-Gerau - Mondlandung 
und Mauerbau, Woodstock, 
der Vietnamkrieg und die 
Studentenbewegung, Bea-
tles und Farbfernsehen – die 
sechziger Jahre prägten und 
veränderten die moderne 
Welt entscheidend. In Groß-
Gerau mag sich im Laufe 
dieses Jahrzehnts vielleicht 
nichts Weltbewegendes er-
eignet haben, wohl aber 
veränderte sich das Stadt-
bild ganz wesentlich, und 
auch im öffentlichen Leben 
gab es manchen Wandel.

Diesen Wandel dokumen-
tiert eine neue große Aus-
stellung im Stadtmuseum, 
die am Freitag, 3. Mai 2019, 
um 19 Uhr eröffnet wird. Un-
ter der Überschrift „Gesam-
melte Werke“ zeigen Fotos 
– zumeist schwarzweiß –  die 
Kreisstadt in den Sechzigern. 
Auf großformatigen Infota-
feln werden die Bilder durch 
erläuternde Texte ergänzt. 
„Dabei geht es nicht um 
Fotografie im ästhetischen 

Sinne, sondern hier wird ge-
zeigt, was in dieser Dekade in 
Groß-Gerau passierte“, sagt 
Museumsleiter Jürgen Volk-
mann. Siedlungsentwicklung 
und Infrastruktur werden 
ebenso wie die Geschäftswelt 

und das gesellschaftliche Le-
ben beleuchtet. Dafür waren 
600 Fotos in die Vorauswahl 
gelangt, von denen nun 180 
ausgestellt werden. Dass die 
Stadt über solch umfangrei-
ches Bildmaterial in einer 
systematisch aufbereiteten 
Datenbank verfügt, sei Peter 
Erfurth zu verdanken, der ein 
Archiv mit insgesamt rund 
160.000 Fotos und Doku-
menten pflegt, lobt der Mu-
seumsleiter

Und so dürfen sich spezi-
ell die älteren Besucher der 
Ausstellung auf viele schöne 
Erinnerungen freuen. Aber 
auch für diejenigen, die die 
Sechziger nicht mit eige-
nen Erfahrungen verbinden, 
lohnt sich ein Besuch, denn 

die Entwicklung Groß-Ge-
raus zur modernen Kommu-
ne und die einschneidenden 
Veränderungen im Stadt-
bild können hier wunderbar 
nachvollzogen werden. So 
wird beispielsweise an die 
einst prägende Präsenz der 
Faulstroh-Fabrik in der Su-
detenstraße erinnert, an das 
Ende des alten Bahnüber-
gangs in der Frankfurter Stra-
ße, das frühere Landratsamt 
und die alte Kreissparkasse 
in der Darmstädter Straße 
oder auch den Bau des Kreis-
handwerkerhauses.

Ein weiteres Thema ist die 
beginnende Motorisierung 
und der Ausbau der damit 
verbundenen Infrastruktur. 
Dazu gibt es interessante 

Fakten, etwa, dass die 1964 
eingeweihte A 67 seinerzeit 
das teuerste Autobahnteil-
stück Deutschlands war, weil 
bei Groß-Gerau viele Was-
sergräben überbrückt wer-
den mussten. Auch die Ver-
kehrssituation innerorts wird 
aufgegriffen und unter ande-
rem gezeigt, wie der Verkehr 
in der Darmstädter Straße 
noch in beide Richtungen 
floss. Zur Erinnerung an das 
frühere Stadtbild gehören 
natürlich auch Bilder vom 
Ferkelmarkt, vom Sandböhl 
mit Kriegerdenkmal oder der 
Mainzer Straße, als dort noch 
ganz andere Geschäfte als 
heute beheimatet waren.

So werden die Bilder aus dem 
Groß-Gerau der sechziger 
Jahre zentraler Blickfang der 
neuen Ausstellung sein. 

Fortsetzung Seite 2Der Bau der Kreishandwerkerschaft 1962.

Der Bahnübergang in den Sechzigern.

Auf dem Ferkelmarkt.
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Evangelische Kirchengemeinde Wallerstädten

Sonntag, 21.04., Ostersonntag 
06.00 Uhr Früh-Gottesdienst in der Kirche mit 
anschl. Frühstück im Gemeindehaus

Montag, 23. 04. 
10.00 Uhr Familien-Gottesdienst mit Tauferinne-
rung und Abendmahl in der Kirche 

Donnerstag, 25.04. 
10-12.00 Uhr / 16-18.00 Uhr Sammlung für den 
Flohmarkt im Gemeindehaus

Freitag, 26.04. 
10-12.00 Uhr / 16-18.00 Uhr Sammlung für den 
Flohmarkt im Gemeindehaus 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd 

GROSS-GERAU

Sonntag, 21.04., Ostersonntag 
05.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Frühstück 
09.30 Uhr, Gottesdienst im Altenheim

BERKACH

Freitag, 26.04. 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 21.04., Ostersonntag 
05.30 Uhr Gottesdienst am Ostermorgen mit 
Abendmahl Pfarrerin Stefanie Bischof,  Anschlie-
ßend kleines Osterfrühstück in der Pfarrscheune 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe mit Pfarrerin 
Stefanie Bischof

Montag, 22.04., Ostermontag 
11.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der katho-
lischen Kirche Königstädten

Mittwoch, 24.04. 
10.15 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Sonntag, 21.04., Ostersonntag 
10.00 Uhr Ostersonntag: Abendmahlsgottesdienst 
mit Pfarrerin Monika Lüdemann

Donnerstag, 25.04. 
10.00 Uhr Ostermontag Ostermontag: Gottesdienst 
mit Vikarin Jessica Hamm

Donnerstag, 25.04. 
18.00 Uhr Kirchenchor 
19.30 Uhr Spieleabend

Freitag, 26.04. 
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

ASTHEIM

Sonntag, 21.04., Ostersonntag 
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin 
Monika Lüdemann

Montag, 22.04. 
10.00 Uhr Einladung zum Gottesdienst mit Vikarin 
Jessica Hamm nach Trebur

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 21.04., Ostersonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit Pfarrer 
Helmut Bernhard unter Mitwirkung des Posaunen-
chors und der Kantore 

Montag, 22.04. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Michael Sche-
rer-Faller

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 21.04., Ostersonntag 
06.00 Uhr Feier des Ostermorgens auf dem Geins- 
heimer Friedhof Treffpunkt Dietrich-Bonhoeffer- 
Kirche, anschl. Frühstück im Gemeindehaus 
10.00 Uhr Oster-Gottesdienst mit Abendmahl und 
Feier der Gnaden-Konfirmation, vom Posaunen-
chor und dem Kirchenchor mitgestaltet.

Montag, 22.04., Ostermontag 
10.00 Uhr Oster-Familien-Gottesdienst, mit Taufen

Dienstag, 23.04. 
10.00 Uhr Spielgruppe „Kleine Mäuse“ 
20.00 Uhr Posaunenchorübungsstunde

Mittwoch, 24.04. 
20.15 Uhr Kirchenchor

Evangelische Kirchengemeinde Goddelau

Sonntag, 21.04., Ostermontag 
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl

Montag, 24.04. 
10.00Uhr Gottesdienst Ostermontag für alle Ried-
städter Ev. Kirchengemeinden in Goddelau

Evangelische Kirchengemeinde Crumstadt

Sonntag, 21.04., Ostersonntag 
06.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Montag, 22.04., Ostermontag 
10.00 Uhr riedstadtweiter Gottesdienst, Goddelau

Dienstag, 23.04. 
19.00 Uhr Chorprobe „Kreuz und Quer“

Donnerstag, 25.04. 
9.30 Uhr Krabbelgruppe

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Samstag, 20.04. 
23.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 21.04., Ostersonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe

Montag, 22.04., Ostermontag 
10.00 Uhr riedstadtweiter Gottesdienst, Goddelau

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Sonntag, 21.04., Ostersonntag 
06.00 Uhr Ostermorgengottesdienst; Musik: Kir-
chenchor, anschl. Frühstück in der Pfarrscheune

Montag, 22.04., Ostermontag 
10.000 Uhr riedstadtweiter Gottesdienst, Goddelau

Mittwoch, 24.04. 
09.30 Uhr  Scheunenfrühstück für Jung & Alt im Ev. 
Gemeindezentrum  „Pfarrscheune“  
16.30 Uhr Mini-Jungschar im Ev. Gemeindezent-
rum „Pfarrscheune

Donnerstag, 25.04. 
15.00 Uhr Frauentreff am Donnerstag im Evangeli-
schen Gemeindezentrum  „Pfarrscheune“

Freitag, 26.04. 
09.00 Uhr Besuchsdienst-Treff im Ev. Gemeinde-
zentrum  „Pfarrscheune“

Erscheinungsweise:  
wöchentlich samstags
Kostenlos an alle Haushalte in  
Groß-Gerau, Dornheim, Berkach, Waller-
städten, Dornberg, Trebur, Astheim, Geins-
heim, Hessenaue, Nauheim, Büttelborn, 
Klein-Gerau, Worfelden, Leeheim, Erfelden, 
Wolfskehlen, Crumstadt und Goddelau
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Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
So., 21. April:
Gertraude Herrmann 85 Jahre

Rita Elfriede Becker 70 Jahre

Mo., 22. April:
Ingeborg Schiller 75 Jahre

Iris Grün 70 Jahre

Günther Mühlenbeck 70 Jahre

Di., 23. April:
Wolfgang Mann 75 Jahre

Mi., 24. April:
Eberhard Betz 70 Jahre

Klaus Auer 75 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

www.garn-bachmann.de
Aktuelle Strickgarne,

ständig Sonderangebote
Garne schon ab 1,- €/50gr.

Mainzer Straße 32
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 8 33 18

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Ev. Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Der fliegende Autohändler 
kauft gebrauchte Pkw, Lkw, 
Motorräder und WoWa.
www.Autokauf-Riedstadt.de 
Poststraße 2, 64560 Ried-
stadt, Tel. 06158 185528

Mal- und Zeichenkurs im 
Atelier Harika Schirmer

Mai bis Oktober 2019 
Samstags 14 - 17 Uhr,  

gemischte Gruppe ab 12 Jahren
Weitere Termine nach Absprache

Lessingstr. 11, 64560 Riedstadt 
06158 749350, mail@harika.de

WochenImpulse

Was wir trotz zuhören oft schnell 
wieder vergessen 
Unsere Wahrnehmung lässt sich so wunder-
bar ablenken. Wer weiß denn schon noch, 
was gerade in den Radionachrichten gesagt 
wurde. Oder bleibt uns etwas im Gedächtnis 
von den vielen Schreckensmeldungen der 
Abendnachrichten. Meist nur wenig. 
Wir werden mit Meldung und Informati-
onen in unzähligen Kanälen überschüttet: 
Internet, Fernsehen, Radio, Messenger und 
auch Telefonate und persönliche Gesprä-
che. Und unser Gehirn steigt regelrecht aus. 
Vermutlich zum Selbstschutz. Denn perma-
nent schlechte Nachrichten machen etwas 
mit uns. Andere sehen es uns regelrecht an, 
wenn wir gerade eine weitere Hiobsbot-
schaft bekommen haben oder eine tragische 
Meldung in den Medien verfolgt haben. 
Denn sofort zur Tagesordnung zurückge-
hen ist schwer, wenn dem Nachbarn beim 
Sturm ein Baum das Auto zertrümmert hat 
oder die Tochter der besten Freundin einen 
Fahrradunfall hatte.  
Was uns allerding häufig noch lange im 
Kopf bleibt, sind die wenigen guten Nach- 

richten, die wir hö-
ren oder sehen. Die 
Meldung über die 
gerettete Kinderfuß-
ballmannschaft vor 
einigen Monaten, der 
Bericht über die An-
strengung von Men-
schen hunderte gestrandeter Wale zu retten 
oder die Nachricht, dass ein kleines Baby 
einen schweren Autounfall fast unbescha-
det überlebt hat. Das bleibt im Gedächtnis. 
Und besonders die Helden dieser Geschich-
ten bleiben uns im Kopf. Busfahrer, die 50 
Schüler retten, ein Pilot, der ein Flugzeug 
auf einem Fluss landet, ohne dass jemand 
zu Schaden kommt und Feuerwehrleute, 
die ihr eigene Leben riskieren, um die Tiere 
eines Reiterhofes zu retten. Wir sollten viel 
mehr gute Nachrichten verbreiten. Und vor 
allem sollten wir gut hinhören

Herzlichst Ihre 
Sabine Berg
Thala-Beratung 
Stimme, Präsenz & Kommunikation
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Bilder einer prägenden Dekade 
Fortsetzung von Seite 1 

Der Titel „Gesammelte Wer-
ke“ deutet indes schon dar-
auf hin, dass es noch mehr 
zu sehen gibt. Nicht zuletzt 
dank der Unterstützung des 
Fördervereins können im 
Stadtmuseum zahlreiche 
Neuerwerbungen im Bereich 
der Kunst präsentiert wer-
den. Dazu zählen Zeichnun-
gen von Wilhelm Altheim, 
Farbradierungen von Mario 
Derra mit Motiven aus der 
Region und abstrakte Farb-
radierungen von Gerd Win-
ter, die in einem kleineren 
Kabinett gezeigt werden.

Die Ausstellung „Gesam-
melte Werke“ ist vom  3. Mai 
bis zum 13. Oktober 2019 im 
Stadtmuseum Groß-Gerau, 
Am Marktplatz 3, zu sehen. 
Eröffnet wird sie am Freitag, 
3. Mai, um 19.00 Uhr von 
Bürgermeister Erhard Wal-
ther und Museumsleiter Jür-
gen Volkmann. Musikalisch 
umrahmt  das Klarinettenen-
semble der städtischen Mu-
sikschule die Vernissage.
 ggr

Anmeldung zur Konfirmation 2020
Goddelau – Die Anmeldung 
zur Konfirmation 2020 der 
evangelischen Kirchenge-
meinde Goddelau findet für 
alle Jugendlichen des Jahr-
gangs 2005/2006, und alle, 
die nach den Sommerferien 
die 8. Klasse besuchen, in 

der Zeit vom 23. April bis 3. 
Mai 2019 statt. 

Das Anmeldeformular gibt 
es im Gemeindebüro zur den 
Öffnungszeiten (Di., Mi., Fr. 
9.00 - 11.00 Uhr sowie Do. 
17.00 - 19.00 Uhr) oder auf 

der Homepage www.ried-
stadt.ekhn.de

Eingeladen sind auch alle die 
Jugendlichen, die noch nicht 
getauft sind, die Taufe kann 
im Laufe des Konfirmanden-
unterrichts erfolgen. ggr

Kreis und Sportkreis haben bei der traditionellen 
Schülerinnen- und Schülersportlerehrung in Groß-
Gerau den sportlichen Nachwuchs ausgezeichnet. 
„Schön, dass ihr euch den Sport zum Freund ge-
macht habt“, rief Landrat Thomas Will den jungen 
Menschen im Georg-Büchner-Saal zu. Hessische 
Meisterschaften, Süddeutsche Meisterschaften, 
Deutsche Meisterschaften – auch eine Teilnahme 
an den Junior-World-Championships im Rope 

Skipping ist dabei; eine Bronze-Medaille bei den 
Europameisterschaften im Tanzsport und ein be-
achtlicher 5. Platz bei den Europameisterschaften 
im Rollkunstlaufen galt es zu feiern. 
Landrat Thomas Will (links) und Jugendwartin 
Corinna Geiß (Mitte) ehrten die jungen Sportlerin-
nen und Sportler – hier Luan Alessandro Aronica,  
Bjarne Diehl, Mika Röttel und Junice Lee aus 
Büttelborn. ggr / Foto: Kreisverwaltung

Lob für talentierten Nachwuchs 

Zauberhafter Lago Maggiore

43 Nauheimer Landfrauen und Gäste unternah-
men eine achttägige Busreise nach Italien. Das 
Reiseprogramm beinhaltete den Besuch der Bor-
romäischen Inseln, der Städte Locarno, Ascona, 
Stresa und einer Weinprobe in Sizzano. Auch ein 
Ausflug zum Ortasee, Besichtigung einer Kameli-
enbaumschule sowie in die Bergwelt des Centoval-

li stand auf dem Programm. In guter Erinnerung 
bleibt die Reise, denn nicht nur Kultur, Geschichte 
und Sehenswürdigkeiten beeindruckten die Rei-
seteilnehmerinnen, sondern auch „Dolce Vita“ in 
Italia!
 A. Dammel / G. Bender / ggr
 Foto: LFV Nauheim
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- Anzeigensonderveröffentlichung -

Wellness & Gesundheit

Ein schönes Lächeln muss 
nicht teuer sein ...
• Neuer Zahnersatz in Top-Qualität
• Angstpatienten willkommen
• Vereinbaren Sie einen unverbind- 
 lichen Beratungstermin

Zahnarztpraxis Dr. Mladen Mamuša
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 15 · 64331 Weiterstadt-Brh.
Telefon 06150/40303

Mit einem neuartigen 
Oralscanner und einer 
3D-Software können wir be-
rührungsfreie und präzise 
Aufnahmen von Ihren Zäh-
nen erstellen. So lassen sich 
z.B. alte Amalgamfüllungen 
oder herausgebrochene Fül-
lungen in einer Sitzung durch 
neue Keramikfüllungen (=In-
lays) oder Teilkronen aus ei-
ner hochfesten zahnfarbenen 
Vollkeramik ersetzen. 
Die Zähne werden ohne Ab-
druck direkt im Mund mittels 
einer Mundkamera aufgenom-
men. Ein Computer errechnet 
hieraus exakte 3D-Modelle 
Ihrer Zähne, anhand der die 
Keramikinlays oder Teilkro-

nen mit Hilfe einer speziellen 
CAD/CAM Software direkt am 
Bildschirm konstruiert wer-
den. Danach werden die Re-

staurationen in einer Schleif-
maschine aus einem biokom-
patiblen Keramikblock gefräst. 
Nach der Überprüfung von 

Farbe und Passung werden die 
Keramikrestaurationen unmit-
telbar im Mund eingesetzt.
Gerade Patienten, die zu Wür-
gereiz neigen, wissen es zu 
schätzen, wenn für die Her-
stellung ihrer neuen Kera-
mikfüllung oder Teilkrone auf 
Abdrücke und Provisorien 
verzichtet werden kann und 
die Behandlung sogar in einer 
Sitzung erfolgen kann.
Für aufwändigere Versorgun-
gen wie etwa Kronen und 
Brücken, Implantat getrage-
ner oder kieferumfassender 
Zahnersatz steht Ihnen unser 
hauseigenes zahntechnisches 
Meisterlabor zur Verfügung  
Durch die kurzen Wege und 

den ständigen direkten Kon-
takt zwischen Behandler und 
Zahntechniker können auch 
hier die Herstellungszeiten 
für Ihren neuen Zahnersatz 
deutlich verkürzt werden und 
notwendige Korrekturen beim 
Einsetztemin sofort durchge-
führt werden. 

Brunnenweg 7 
64331 Weiterstadt 
Mo. - Do. 8.00-20.00 Uhr 
Freitag 8.00-18.00 Uhr 
Tel. 0 61 50 / 47 10 
www.zahnarztpraxis-bernhard.de

Keramikversorgungen  
ohne Abdruck und in einer Sitzung

Aufnehmen mit der Mundkamera; einfach schnell, präzise
Bildquelle: Sirona Dental GmbH

- Anzeigensonderveröffentlichung -

Brunnenweg 7 · 64331 Weiterstadt  · Tel. 06150 – 4710
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de 

„Immo und Gartenwelten“ erstmals 
im Jagdschloss Kranichstein
Am 13. und 14. April fand die erste 
„Immo- und Gartenwelten“-Messe 
im Jagdschloss Kranichstein statt. 
Zahlreiche Besucher erfreuten sich 
im historischen Ambiente an den 
verschiedenen Angeboten der Aus-
steller. Von Pflan-
zen über Dekoarti-
kel bis hin zu Öfen 
und Gartenmöbeln 
reichte das Angebot. 
Kulinarische Ab- 
wechslung boten 
diversen Stände. 

Oberbürgermeister Jochen Partsch zusammen mit dem  
Veranstaltern Ulrich Diehl sowie den Made in Südhessen-Gründern 

Claus-Jürgen Junglas und Gerhard Hill.
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Stadtradeln 2019 in Nauheim 
Das Auto stehen lassen und auf zwei Räder umsteigen

Nauheim – Die Aktion 
Stadtradeln geht in die 
nächste Runde – und Nau-
heim ist wieder dabei. Vom 
1. bis zum 21. Juni 2019 
können erneut fleißig Rad-
Kilometer gesammelt und 
CO2-Emissionen vermie-
den werden. Hierzu regis-
trieren sich Interessierte 
auf www.stadtradeln.de, 
wählen ihre Kommune und 
dokumentieren dann ihre 
Radkilometer. 

Gleichzeitig einen Beitrag 
zum Klimaschutz leisten, ein 
Zeichen für die Radförderung 
setzen und Spaß haben – das 
sind die Ziele, welche die 
Initiatoren von Stadtradeln 
mit ihrer Kampagne verfol-
gen. Ursprünglich einmal in 
Nürnberg gestartet, können 
sich mittlerweile Kommunen 
in ganz Deutschland an der 
Aktion des Klima-Bündnis 
beteiligen. Seit 2017 ist sogar 
das Einladen von Partner-

städten im Ausland möglich 
und die Kampagne damit in-
ternational. 

Auch die Gemeinde Nau-
heim lädt ihre Bürgerinnen 
und Bürger in diesem Jahr 

wieder dazu ein, im Aktions-
zeitraum das Auto stehen zu 
lassen und auf zwei Räder 
umzusteigen. Auf dem Weg 
zur Arbeit, zum Einkaufen 
oder in der Freizeit – jeder 
Kilometer zählt und kann 

online in einen Radelka-
lender eingetragen werden. 
Auf der Nauheim-Seite von 
Stadtradeln findet man alle 
Teams und Teilnehmer, die 
sich bereits für die Kommu-
ne registriert haben. 

Wer an der Aktion teilneh-
men möchte, gibt unter 
www.stadtradeln.de  in der 
Suchleiste „Nauheim im 
Kreis Groß-Gerau“ ein. Nun 
kann man sich entweder mit 
den Vorjahresdaten anmel-
den oder neu registrieren. 
Nach erfolgreicher Regist-
rierungen, besteht die Mög-
lichkeit, einem bestehenden 
Team beizutreten oder ein 
neues Team anzulegen und 
MitstreiterInnen zu suchen. 
Ab dem 1. Juni können die 
gefahrenen Kilometer mit 
der Stadtradeln-App doku-
mentiert oder in den Online-
Kalender eintragen werden. 

Außerdem bietet der Kreis 
Groß-Gerau spezielle Stadt-
radeln-Events an. Eine 
Übersicht über alle Veran-
staltungen ist unter www.
stadtradeln.de/kreis-gross-
gerau einsehbar.
 ggr
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Was dem SV 98 bis Saisonende noch passieren kann
Abstieg, Relegation, Klassenerhalt – sogar der Aufstieg ist rechnerisch noch drin

Von Stephan Köhnlein

Nach dem Sieg über den 
Mitbewerber 1. FC Mag-
deburg sieht es mit Blick 
auf den Klassenerhalt für 
die Lilien derzeit gut aus. 
Sicher ist allerdings noch 
nichts. An den letzten fünf 
Spieltagen kann ein Team 
bestenfalls noch 15 Punkte 
holen und die Tabelle da-
mit ziemlich durcheinan-
derwirbeln. Für die Lilien 
sind deshalb noch ganz un-
terschiedliche Szenarien 
möglich, wie Berechnun-
gen des Internetportals lili-
enblog.de ergaben. 

Szenario direkter 
Abstieg

Der Vorsprung auf die bei-
den direkten Abstiegsplätze 
beträgt 13 Punkte. Für einen 
direkten Abstieg müssten 
mindestens fünf Teams die 
Lilien überholen. Das geht 
nur, wenn die Lilien min-
destens vier Mal verlieren 
und das fünfte Spiel nicht 
gewinnen.

Zudem müsste mindestens 
eines der beiden Kellerkin-
der – der FC Ingolstadt und 
der MSV Duisburg – nicht 
mehr verlieren und dürfte 
nur einmal Unentschieden 
spielen. Und zusätzlich 
müssten die vier anderen 
Teams, die noch hinter den 
Lilien stehen – Dynamo 
Dresden, Erzgebirge Aue, 
SV Sandhausen und Mag-
deburg – alle so punkten, 

dass sie an den 98ern vor-
beiziehen.

Bereits im nächsten Heim-
spiel gegen den VfL Bochum 
könnten die Lilien den di-
rekten Abstieg auch rechne-
risch abhaken. Das wäre der 
Fall, wenn die 98er siegen 
oder die beiden Kellerkinder 
verlieren. Aber Vorsicht: In 
der vergangenen Saison war 
Eintracht Braunschweig fünf 
Spieltage vor Schluss 12., 

hatte 37 Zähler auf dem Kon-
to (einer mehr als die Lilien 
jetzt) und stieg am Ende noch 
direkt ab.

Szenario Relegation

Neun Punkte auf Magdeburg 
auf dem Relegationsrang 16 
sind komfortabel. Aber noch 
keine Sicherheit. Magdeburg 
müsste mindestens drei Spie-
le gewinnen, die Lilien alle 
diese Spiele verlieren, um 

wieder gleichauf zu sein. Das 
geht, wie ein Blick auf die ver-
gangene Saison zeigt. Da ran-
gierte Erzgebirge Aue nach 
dem 29. Spieltag scheinbar 
gerettet mit 39 Punkten auf 
Rang acht – und musste am 
Ende in die Relegation – un-
ter anderem nach einem 
ziemlich unglücklichen 0:1 
gegen die Lilien am 34. Spiel-
tag. Auch am letzten Spiel-
tag dieser Saison kommt die 
Mannschaft aus dem Erzge-

birge wieder ans Böllenfall-
tor. Aber Geschichte wieder-
holt sich ja nicht – zumindest 
nicht in allen Details.

Szenario Aufstieg

Der direkte Aufstieg ist rech-
nerisch nicht mehr möglich, 
nachdem der Hamburger SV 
in Köln gepunktet hat. Aber 
die Relegation wäre theore-
tisch noch drin. Dazu dürf-
te Union Berlin allerdings 
maximal noch zwei Punk-
te holen, Paderborn drei, 
auch Kiel, Heidenheim und 
St. Pauli müssten ziemlich 
schwächeln, zudem müssten 
die Lilien noch an vier weite-
ren Teams vorbeiziehen.

Szenario Klassenerhalt

Maximal sieben Punkte 
fehlen den Lilien noch, um 
die Klasse sicher zu halten. 
Wahrscheinlich reichen 
deutlich weniger. Vergange-
ne Saison sprangen die Lili-
en am letzten Spieltag noch 
auf Rang 10. Sah doch gar 
nicht so schlecht aus. Dass 
die Elf rund die Hälfte der 
Saison auf einem Abstiegs-
platz gestanden hatte, war 
dem Tabellenstand nicht an-
zusehen. Für diese Spielzeit 
war als Ziel eine sorgenfreie 
Saison ausgegeben worden. 
Tatsächlich standen die Li-
lien bis heute nie auf einem 
Abstiegsplatz – und werden 
es wohl auch am Ende nicht 
tun. Ruhig und sorgenfrei 
war die Saison trotzdem 
nicht.

Marcel Heller (links) nach dem Treffer zum 0:1 Auswärtssieg in Magdeburg. Darmstadt 98 hat mit 
diesem Erfolg einen wichtigen Schritt zum Klassenerhalt getan.  Foto: Arthur Schönbein

Noch mehr Lilien-Bilder gibt es auf unserer Website in der  Autohaus Iser-Lilien-Galerie! 
www.gerauer-rundblick.de

unterstützt von www.lilienblog.de Lilien „Aktuell“Lilien „Aktuell“

Georgstraße 17
64521 Groß-Gerau/Dornheim 

Tel.: 06152 57941

Foto: ZVG/BVE

Sonderfläche

Hochzeits-Floristik

Tag der offenen Gärtnerei 
am 27. und 28. April 2019

Samstag von 8.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Sonntag von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

3 spaltig/190 mm

TIERE DER WOCHE

Baby ist noch etwas schüchtern

Baby wurde um-
ständehalber ins 
Tierheim gebracht 
und hat bisher nur 
in der Wohnung 
gelebt. Die wunder-
schöne Katze, geb. 
2016, hatte ein sehr 
ruhiges Zuhause 
und ist hier im Tier-
heim nun recht ver-
unsichert. Mit ihrer 
Bezugsperson spielt 
sie zwar schon und zeigt sich in ihrer vollen Schönheit, 
aber bei neuen Menschen versucht Baby sich erst mal 
zu verstecken:,

Wir suchen für Baby ein ruhiges Zuhause bei Katzen-
freunden, die wissen, wie schnell so ein schüchter-
nes Seelchen Vertrauen fasst, wenn man ihr nur eine 
Chance dazu gibt. Die Wohnung sollte nicht zu klein 
sein und auf jeden Fall einen Balkon haben, damit sie 
auch ein bisschen was von der Natur hat. 

Es ist sicherlich auch kein Problem, ihr Freigang 
schmackhaft zu machen, nachdem sie sich eingelebt 
hat. 

Wenn Sie Baby kennenlernen möchten, kommen Sie 
bitte während der Öffnungszeiten im Tierheim Rüs-
selsheim, Stockstraße 60 vorbei oder kontaktieren 
Frau Claudia Kemmler über E-Mail: Claudia.kemmler 
@web.de   ggr

Wandern, ohne dass der Schuh drückt!
Tipp für richtiges Wandern beim Klubnachmittag des Odenwaldklubs Groß-Gerau

Groß-Gerau - „Zeigt her 
Eure Füße, zeigt her Eure 
Schuh“ – da ließen sich ei-
nige Wanderfreunde nicht 
lange bitten und kamen zu 
Orthopädieschuhmacher-
meister Daniel Günther aus 
Darmstadt.

Beim Klubnachmittag zum 
Thema „beschwerdefrei 
wandern“ informierte Dani-
el Günther die OWK’ler und 
Gäste bei einem interessan-
ten Vortrag mit erklärenden 
Bildern über das richtige 
Schuhwerk. 

Er gab einen Einblick über 
alle fußspezifischen Be-

schwerden und die verschie-
denen Möglichkeiten, durch 

orthopädische Maßnahmen 
Abhilfe zu schaffen.

Es blieb jedoch nicht bei 
der Theorie. Neben viel An-
schauungsmaterial, das der 
Fußexperte mitgebracht 
hatte, nahmen etliche Anwe-
sende auch die Gelegenheit 
wahr, sich persönlich umfas-
send zu fuß-optimalen Maß-
nahmen beraten zu lassen.

Ina Kohrs, die mit ihren le-
ckeren Kuchen die OWK’ler 
verwöhnt hatte, bedankte 
sich bei Herrn Günther für 
den kurzweiligen, interes-
santen Nachmittag. Auch 
bedankte sie sich bei Hilde-
gard Lochmüller und Erika 
Wenner für die süßen Über-
raschungen. owk/ggr

Gebannt lauschen die Anwesenden den Ausführungen des Fußex-
perten.  Foto: owk

Nordic Walking
Kurs für Anfänger beim TSV Ginsheim

Ginsheim - Die TSV Gins-
heim bietet einen Anfän-
gerkurs im Nordic Walking 
an. Der Kurs unter der Lei-
tung von Tanja Fellinghauer 
weist in die Sportart ein und 
vermittelt die ALFA-Tech-
nik an vier aufeinander auf-
bauenden Veranstaltungen 
zu je 90 Minuten.

Beginn ist am Mittwoch, 8. 
Mai, um 18.30 Uhr. Treffpunkt 

ist die Gymnastikhalle der Al-
bert-Schweitzer-Schule. Für 
Vereinsmitglieder ist der Kurs 
kostenlos, Externe zahlen 
zum Kursbeginn einen Un-
kostenbeitrag von 12,- Euro. 

Anmeldung bitte bis 1. Mai in 
der Geschäftsstelle der TSV 
Ginsheim, per E-Mail: ges-
chaeftsstelle@tsv-ginsheim.
de oder telefonisch: 06144-
3353244. TSV Ginsheim

Rollator-Tanz für  
Senioren
Ginsheim - Die TSV Gins-
heim bietet einen neuen 
„Tanzkurs“ an: mit dem 
Rollator. Denn ein Rollator 
kann neben dem üblichen 
Einsatz auch ein Tanzpart-
ner sein, Spaß an neuen Be-
wegungen vermitteln und 
somit zu einer fröhlichen 
Freizeitbeschäftigung wer-
den. 

Besonders in der Gemein-
schaft mit anderen werden 
die Teilnehmer die positiven 
Effekte für Körper und Seele 
nicht mehr missen wollen.

Teilnehmen können alle Per-
sonen, die auf einen Rollator 
angewiesen sind. Der Rolla-
tor-Tanz-Kurs geht über 10 

Wochen und findet immer 
mittwochs statt von 10.00 
bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus 
Ginsheim, Raum 3. Beginn ist 
am 29. Mai. Für Vereinsmit-
glieder ist die Teilnahme kos-
tenfrei; Nichtmitglieder zah-
len für die Zehnerkarte 30 Eu-
ro (bei der Anmeldung oder 
in der ersten Stunde beim 
Tanzlehrer Klaus Meyer). 

Anmeldungen bitte in der 
Geschäftsstelle der TSV Gins-
heim, Rheinstraße 29, oder 
unter Telefon: 06144-3353244 
(dienstags 10.00 – 12.00 Uhr 
und donnerstags 17.30 – 19.30 
Uhr) oder per E-Mail an ges-
chaeftsstelle@tsv-ginsheim.
de
 TSV Ginsheim

Noch wenige Plätze frei
Fahrt zum SWR nach Mainz

Dornheim – Der Sozial-
verband VdK Ortsverband 
Dornheim fährt am 7.Juni 
zu einer Fernsehaufzeich-
nung der Serie „Schreine-
rei Fleischmann“ zum SWR 
nach Mainz.

Für diese Fahrt, die der Om-
nibusbetrieb Müller aus 
Crumstadt für den VdK ver-
anstaltet, sind noch wenige 
Plätze verfügbar, die zum 

Preis von 10,- Euro für Mit-
glieder und 12,- Euro für 
Gäste zu vergeben sind.

Abfahrt ist um 17.30 Uhr an 
der ev. Kirche, die Rückkehr 
ist um 23.45 Uhr geplant.

Für nähere Informationen 
steht Michaela Görzel unter 
der Telefon 9777658 zur Ver-
fügung.
 ggr
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Stellenanzeigen

40 Jahre Count City Big Band
Jahreskonzert mit Joe Gallardo und Diego Pineira

Die Konzerte der Count City 
Jazz Big Band erfreuen sich 
schon seit über vier Jahr-
zehnten großer Beliebtheit. 
Zu diesem Konzert, dem 40. 
Geburtstag der Band, am 
Sonntag, dem 28. April 2019 
ab 17.00 Uhr, im Bürger-
haus Gräfernhausen, konn-
te der große amerikanische 
Posaunist Joe Gallardo und 
der Drummer Diego Pineira 
als Gastsolisten gewonnen 
werden.

Joe Gallardo (Foto unten), 
Jahrgang 1938, war fast 15 
Jahre erster Posaunist der 
NDR Bigband. Bevor er 1991 
zu diesem herausragenden 
Ensemble stieß, war er Mit-
glied der SDR Bigband in 
Stuttgart. Seine Karriere be-

gann er aber in den USA in 
den Big Bands von Stan Ken-
ton, Mel Lewis und Kai Win-
ding. Das Mongo Santamaria 
Album „Amenecer“ mit dem 
von Gallardo geschriebenen 
Titelstück erhielt 1974 den 
„Grammy“ als „Best Latin 
Jazz Recording of the Year“. 
1978 zog er nach Deutsch-
land und arbeitete als Arran-
geur und Solist beim Orches-
ter Erwin Lehn und spielte 
daneben mit Wolfgang La-
ckerschmid. 

Diego Pineira (Foto rechts) 
wurde in Montevideo in Uru-
guay geboren. Der 30jährige 
Musiker lebt heute in Berlin. 
Das Feeling für lateiname-
rikanische Rhythmen reifte 
während seiner Studienauf-

enthalte in Havanna und 
dem Berklee College of Mu-
sic in Boston. Seinen Ruf als 
einer der interessantesten 
gegenwärtigen Drummer er-
warb er sich durch zahlreiche 
Sideman-Aktivitäten bei dem 
Saxofonisten Miguel Zenon, 
dem Posaunisten Nils Wo-
gram und dem Trompeter 
Alex Sipiagin. Diego Pineira 
erhielte einige Auszeichnun-
gen. Preisträger des Echo 
Jazz wurde er 2017 mit sei-
nem Album „My Picture“.
  PR 

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht zum 01.09.2019
eine/n Anlagenmechaniker – Sanitär-, Heizungs-  
und Klimatechnik mit abgeschlossener Berufsausbildung 
oder vergleichbarem Abschluss
Die Einstellung erfolgt zunächst befristet für die Dauer von 2 Jahren.
Voraussetzung für eine Einstellung ist  die Vollzugsdiensttauglichkeit gemäß (PDV 300).
Vorteilhaft  sind technisches Verständnis, handwerkliches Können sowie Fortbildungen in den 
genannten Bereichen.
Erwartet werden 
 • Flexibilität, Belastbarkeit, Verantwortungsbewusstsein und Eigeninitiative
 • Ein sicheres und kompetentes Auftreten
Aufgabenschwerpunkte sind:
 • Störungsbeseitigung und Durchführung von Reparaturen im Bereich Sanitär- unde 
   Heizungstechnik.
 • Reparaturen an WC -u. Waschtischanlagen (Armaturen, Abläufen, Einrichtungs- 
   gegenständen)
 • Neuinstallation von Sanitärobjekten.
 • Beseitigung von Verstopfungen an Abwasseranlagen
 • Reparaturen an Duschanlagen
 • Wechsel von Heizungspumpen, Ventilen und weiterer Anlagenkomponenten

Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für die Vollstreckung von Freiheitsstrafen an 
erwachsenen männlichen Strafgefangenen. 
Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis

30.06.2019
an die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt 
oder an Poststelle@JVA –Weiterstadt.justiz.hessen.de

Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert 
daher insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte 
Menschen bevorzugt berücksichtigt. 
Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen 
nur möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist 
dies nicht der Fall werden die Unterlagen vernichtet. 
Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150/102-1010) gerne zur Verfü-
gung. 

Der Funke sprang auf die Zuschauer über 
Schulen präsentieren einen bunten Reigen fröhlicher Melodien 

Groß-Gerau - Bunt wie ein 
Strauß Frühlingsblumen 
gestaltete sich am Sonntag 
das Konzert der Schulen in 
Kooperation mit der städ-
tischen Musikschule Groß-
Gerau. Vom druckvollen 
AC/DC-Rocksong  über dy-
namische Trommeleinlagen 
bis zu erhabenen Klängen 
aus „Pirates oft he Caribbe-
an“ wurde in der Stadthal-
le eine große musikalische 
Bandbreite geboten. 

Zu hören waren  Ensembles, 
die sich in sieben Kooperatio-
nen der Musikschule mit den 
allgemein bildenden Schulen 
in Groß-Gerau gegründet ha-
ben. Diese Zusammenarbeit 
gibt es zum Teil schon seit 
vielen Jahren, beispielsweise 
mit der Martin-Buber- und 
der Prälat-Diehl-Schule. 
Die Musikschule bildet die 
Schülerinnen und Schüler 
im Instrumentalunterricht 
aus und arbeitet so den Mu-
siklehrern der allgemeinbil-
denden Schulen zu, welche 
es den Nachwuchsmusikern 
dann ermöglichen, in Ensem-
bles gemeinsam zu spielen. 
Dass diese Zusammenarbeit 
Früchte trägt, davon konnte 
sich das Publikum am Sonn-
tagnachmittag überzeugen. 
Auch wenn noch nicht jeder 
Ton hundertprozentig saß, 
sprang der berühmte Fun-
ke von der Bühne in die Zu-
schauerreihen über, und die 
Darbietungen wurden dem-
entsprechend mit reichlich 
Applaus bedacht.

Die neue Musikschulleite-
rin Judith Portugall begrüß-
te zum Auftakt des Früh-
jahrskonzerts die zahlreichen 
Besucher, bedankte sich bei 
Bürgermeister Erhard Wal-
ther, der die Schirmherrschaft 
über die Veranstaltung über-
nommen hatte, und dann 
ging es auch schon los: Das 
Ensemble „Brass und Co“, 
formiert aus den Bläserklas-
sen der Prälat-Diehl-Schule, 
füllte zum Auftakt mit mehr 
als 30  Nachwuchsmusikern 
die gesamte Bühne aus. Unter 
der Leitung von Jennifer Näg-
ler brachten sie unter ande-
rem „Seven Nation Army“ zu 
Gehör, das sich zu einem Hit 
in den europäischen Fußball-
stadien entwickelt hat.

Leisere Klänge bevorzugte 
dann die Blockflöten AG der 
Grundschule Dornheim unter 
der Leitung von Heike Glaß. 

Hier hatten einige der jungen 
Mitwirkenden ihren ersten öf-
fentlichen Auftritt und meis-
terten diesen mit Bravour,  
bevor im Anschluss der Chor 
der Nordschule (Leitung: Hei-
ke Seemann) seine Wut be-
kam: Der pfiffige „Wut-Rap“ 
kam beim Publikum bestens 
an. Den viel beklatschten und 
ausgiebig mit Handys foto-
grafierten und gefilmten Rei-
gen der Grundschul-Auftritte 
rundete dann die Percussion 
AG der Grundschule Wal-
lerstädten ab, die mit ihrem 
Leiter Charly Wambold  das 
rhythmische Stück Kpaulogo 
auf Djembe-Trommeln ein-
studiert hatte. 

Gleich zwei Rockbands hatten 
außerdem die Möglichkeit, 
sich beim Frühjahrskonzert 
auf der großen Bühne zu prä-
sentieren. In der Musikschule 
selbst haben sich „Sudden 
Risk“ formiert, die nicht nur 

anhand ihrer T-Shirts als Ein-
heit zu erkennen waren, son-
dern auch durch ihr harmo-
nisches Zusammenspiel, das 
unter anderem beim Klassi-
ker „Dreams“ von Fleetwood 
Mac zum Tragen kam. Dass 
sich die Band der Luise-Büch-
ner-Schule den originellen 
Namen „Mutti geh raus“ ge-
geben hat, mag an den von ihr 
bevorzugten härteren Klän-
gen liegen. „Back in Black“ 
von AC/DC und „Sweet Child 
of mine“ von Guns N’ Roses 
wurden von dem rockenden 
Quintett  nicht nur amtlich in-
terpretiert, sondern auch mit 
einer dynamischen Bühnen-
show unterlegt.  „Mutti geh 
raus“  ist eine von mehreren 
Bands der Luise-Büchner-
Schule, bei denen die Koope-
ration mit der Musikschule im 
E-Gitarren- und E-Bassunter-
richt und der Betreuung ver-
schiedener Gruppen besteht. 

Für einen schönen Abschluss 
des gelungenen Konzerts 
sorgte nach knapp anderthalb 
Stunden schließlich die Blä-
serklasse der Martin-Buber-
Schule mit Musik aus dem 
Film Fluch der Karibik und 
„Uptown Funk“. Die Martin-
Buber-Schule war an diesem 
Nachmittag nicht nur musi-
kalisch sondern auch kulina-
risch präsent: Der Förderver-
ein zeichnete einmal mehr für 
die Bewirtung verantwortlich.
 ggr / Fotos: Kreisverwaltung

La Ola: Mit bunten Tüchern brachte der Chor der Nordschule Schwung auf die Bühne.

Sprechstunde für Rechtskummer
Ein neuer Service bietet den direkten Kontakt zu Rechtsanwältin Regina Manz

Seit März gibt es im Gerauer 
Rundblick eine neue Rubrik 
„Sprechstunde für Rechts-
kummer“. Rechtsanwältin 
Regina Manz gibt Tipps, 
etwa zu arbeitsrechtlichen 
Fragen. Zusätzlich bietet sie 
eine Hotline an, unter der 
man montags von 15 bis 16 
Uhr bei Rechtsfragen anru-
fen kann. 

GG-Rundblick: Frau Manz, 
wer kann sich telefonisch 
melden? 
Regina Manz: Als Fachanwäl-
tin für Arbeitsrecht bin ich für 
alle Fragen, die das laufende 
Arbeitsverhältnis selbst oder 
die Beendigung durch Kün-
digung oder Aufhebungsver-
träge betreffen, eine Expertin. 
Auch Handelsvertreter und 
GmbH Geschäftsführer bera-
te ich seit mehr als 20 Jahren. 
Unsere Kanzlei deckt auch 
die Beratung bei Verkehrsun-
fällen ab, in den vergangenen 
15 Jahren haben wir mehr als  
700 Unfallschäden in der Re-
gulierung begleitet. Es kann 
aber jeder anrufen, da ich aus 
den seit Jahren bestehenden 
Kooperationen Kollegen aus 
allen Fachrichtungen emp-
fehlen kann. Ich bin bei der 
Herstellung des Kontaktes 
gerne behilflich.

GG-Rundblick: Die Idee zu 
der telefonischen Sprechstun-
de hatten Sie und UDVM-
Geschäftsführer Ulrich Diehl 
bei einer gemeinsamen Be-
sprechung. Wie genau kam es 
dazu?
Regina Manz: Beim Brain-
storming mit Ulrich Diehl, 
wie es gelingen könnte, In-
teraktion und auch einen 
Mehrwert für die Leser zu 
schaffen, schlug Herr Diehl 
einen „Anwalts- und Ar-
beitsrechtnotdienst vor. Ich 
war begeistert von der Idee, 
habe sofort zugesagt.

GG-Rundblick: Wie umfas-
send können Sie beraten, 
wo stößt der Service an 
Grenzen?
Regina Manz: Ich kann eine 
erste Einschätzung abgeben 
und eine Empfehlung aus-
sprechen, was die nächsten 
Schritte sind. 

GG-Rundblick: Gibt es erste 
Erfahrungen? Wie wird der 
Service angenommen? 

Regina Manz: Der Rechts-
tipp zum Thema Umstruk-
turierung und Kündigungen 
hat zu konkreten Nachfra-
gen geführt. Wir hatten ei-
nige Anrufe und überlegen, 

die Sprechstunde in den frü-
hen Abend zu verlegen. Die-
ser Vorschlag kam von einer 
Anruferin, die zu dieser Zeit 
nicht von Arbeitsplatz aus 
telefonieren konnte.

GG-Rundblick: Frau Manz, 
Sie gehen mit diesem Kun-
denservice einen ganz neu-
en Weg. Sie haben sich trotz 
Online-Boom für ein Print-
medium als Partner ent-
schieden. Warum?
Regina Manz: Weil ich gute 
Erfahrungen gemacht habe. 
Mit diesem Medium mache 

ich meine Kanzlei und un-
sere Serviceleistungen für 
Menschen sichtbar. Auch 
die Idee mit dem „Notruf“ 
hat mir gefallen, weil ich mir 
gut vorstellen kann, dass 
Menschen eine rechtliche 
Frage haben und auf einfa-
chem Weg einen Experten 
fragen können.

GG-Rundblick: Vielen Dank 
für das Gespräch und weiter 
viel Erfolg mit der „Sprech-
stunde für Rechtskummer

 as

Dirigiert von Patrick Steinbacher zeigte die Bläserklasse der Martin-Buber-Schule, was sie kann.

Freibad-Saison startet am 18. Mai
Offizielle Eröffnung um 11 Uhr

Groß-Gerau – Der Früh-
ling nähert sich mit gro-
ßen Schritten. Zeit für das 
Groß-Gerauer Freibad sich 
auf die Sommersaison 2019 
vorzubereiten. 

Seine Pforten öffnet das Frei-
bad in diesem Jahr zum ers-
ten Mal am Samstag, 18. Mai 
2019. An diesem Tag sind 

Badegäste, die sich in die zu 
dieser Jahreszeit mutmaß-
lich noch etwas kühleren 
Fluten wagen, für 11.00 Uhr 
zur offiziellen Eröffnung ein-
geladen. 

Regulär geöffnet ist das Frei-
bad in den Monaten Mai, Ju-
ni und September von 10.00 
bis 20.00 Uhr sowie im Juli 

und August von 10.00 bis 
20.30 Uhr. Für alle, die früh 
aus den Federn kommen, 
ist das Freibad darüber hin-
aus dienstags und freitags ab 
7.00 Uhr geöffnet. 

Weitere Informationen bie-
tet die Internetseite 
www.baeder-gg.de/freibad.
 ggr
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Der neue Kia Sportage.
Überrascht immer wieder.
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JAHRE GARANTIE

Kia Sportage 1.6 GDI
EDITION 7

Abbildung zeigt kosten pflichtige  
Sonderausstattung.

für € 19.990,–

Der neue Kia Sportage überrascht als kompakter SUV immer
wieder. Angefangen bei seinem Design, das mit neuen, sportlich-
eleganten Details Akzente setzt. Bis hin zu innovativen
Sicherheits- und Assistenzsystemen¹, die das Fahren wesentlich
entspannter und sicherer machen. Die 7-Jahre-Kia-Hersteller
garantie*, das Kia Qualitätsversprechen, ist selbstverständlich
ebenfalls an Bord.

TEMP

Erfüllt
Abgasnorm
Euro 6d-TEMP 

Dämmerungssensor • Rückfahr
kamera¹ • Geschwindigkeitsregel
anlage¹ • Bergabfahrhilfe¹ • EcoDynamics
• Klimaanlage • 16 Zoll-Leichtmetall
felgen • Multifunktionslenkrad • u. v.
a.

Kraftstoffverbrauch Kia Sportage 1.6 GDI EDITION 7 (Super,
Manuell (6-Gang)), 97 kW (132 PS), in l/100 km: innerorts 8,1;
außerorts 6,1; kombiniert 6,8. CO2-Emission: kombiniert 158 g/km.
Effizienzklasse: C.²

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den neuen Kia Sportage bei
einer Probefahrt.

Griesheimer Straße 33 • 64560 Riedstadt/Wolfskehlen
Telefon: 06158 822450 • Telefax: 06158 8224550

E-Mail: verkauf@autohaus-iser.de • Internet: www.autohaus-iser.de

*Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den
gültigen Garantiebedingungen, u. a. bei Lack und Ausstattung.
Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie

1 Der Einsatz von Assistenz- und Sicherheitssystemen entbindet nicht
von der Pflicht zur ständigen Verkehrsbeobachtung und Fahrzeug
kontrolle.

2 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken
zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Kilometerstand  57.700 km

Erstzulassung  29.12.2015

Leistung  200 kW/ 272 PS

Farbe  orange metallic

Getriebe  Automatik

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• Sitzheizung    • Allrad    • Tempomat   • Bordcomputer
• 2-Zonen-Klimaautomatik    • Keyless-Start/Go    • Alarmanlage
• elektr. Heckklappe     • Park Distance Control    • Lederpolster

Tippen & 

Gewinnen!

KOMPETENT  •  FREUNDLICH  •  ZUVERLÄSSIG

Jeep Cherokee 3.2 Pentastar

27.860 €

Kilometerstand  75.550 km

Erstzulassung  02.03.2016

Leistung  88 kW/ 120 PS

Farbe  weiß

Getriebe  Automatik

Kraftstoffart  Diesel EU 6

Ausstattung:
• Panoramadach elektr. 2-teilig   • Leichtmetallfelgen    • Allrad
• Park Distance Control    • Sitzheizung    • Navigationssystem
• LED-Tagfahrlich    • Keyless-Start/Go    • Tempomat

Suzuki Vitara 1.6 4x4 Allgrip

17.890 €

Kilometerstand  50.350 km

Erstzulassung  16.05.2011

Leistung  51 kW/ 69 PS

Farbe  silber metallic

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Benzin

Ausstattung:
• elektr. Fensterheber    • Klimaanlage   • Zentralverriegelung 
• Leichtmetallfelgen    • MP3/CD Radio   • Servolenkung

Opel Corsa 1.2 16V ecoFLEX

6.870 €

Kilometerstand  83.200 km

Erstzulassung  12.05.2015

Leistung  103 kW/ 140 PS

Farbe  blau

Getriebe  Manuell

Kraftstoffart  Diesel

Ausstattung:
• Sitzheizung    • Tempomat    • 3-Zonen-Klimaautomatik
• Bordcomputer    • elekt. Schiebedach    • Leichtmetallfelgen
• Elektr. Schiebetüren    • Start-Stop-Automatik

Volkswagen Sharan 2.0 TDI

17.790 €

Aktuelles

Machen Sie mit beim Autohaus Iser Riedstadt Gewinnspiel zu den Spielen der hessischen 
Kultmannscha� en Darmstadt 98 und Eintracht Frankfurt. Tippen Sie gegen bekannte Persönlichkeiten aus 
dem Raum Groß-Gerau und Darmstadt.

Tippen Sie die Ergebnisse von:
1.FC Köln  –  SV Darmstadt 98   Eintracht Frankfurt  –  Hertha BSC Berlin
SV Darmstadt 98  –  Union Berlin   Bayer Leverkusen  –  Eintracht Frankfurt

Gemische Gefühle bei den Fans der hessischen Kult-Vereine. Während die Darmstädter sich über einen glücklichen 
Auswärtssieg in Magdeburg freuen können ärgern sich die Eintracht Anhänger über eine Niederlage gegen Augsburg. 
Die Saison geht in die Zielgerade, die nächsten Spiele werden zeigen, wie erfolgreich die Mannscha� en am Ende sein 
werden.

Helmut Markwort, Fokus-Gründer aus Darmstadt, 
traut der Eintracht einen Sieg in Leverkusen zu. Die 
Lilien werden seiner Einschätzung nach gegen Union 
Berlin gewinnen.

Reiner Dächert, Inhaber von Dächert-
Immobilien, sieht die Eintracht als Sie-
ger gegen Berlin, während es in Lever-
kusen keine Punkte zu holen gibt. Gegen 
Köln gibt’s nichts zu holen, aber mit drei 
Punkten gegen Union Berlin am Bölle 
rechnet er.

Felix Hotz vom Darmstädter Kickeri-
kie-� eater tippt auf vier Punkte für 
Frankfurt aus den nächsten beiden Be-
gegnungen, die Lilien gegen Berlin ei-
nen Punkt holen, in Köln aber nicht ge-
winnen können.

Spielen Sie gegen diese prominenten Fußballkenner, es 
winken attraktive Preise!
Nutzen Sie Ihre Chance und schreiben Sie uns bis zum 
Montag, 22. April 2019, 18.00 Uhr, eine E-Mail mit voll-
ständigen Kontaktdaten und Ihren Tipps an: 
tippspiel@gerauer-rundblick.de im Betre�  „Auto-haus-
Iser-Riedstadt-Tippspiel“, oder nutzen Sie das praktische 
Tipp-Formular auf www.gerauer-rundblick.de 

Das Autohaus Iser 
Riedstadt wünscht 

allen Lesern, 
Inserenten und Kunden 
schöne Osterfeiertage.

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Falle eines 
Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe verö� entlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt 
sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durch-
führung und Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der 
Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beau� ragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen.

Inserenten und Kunden 
schöne Osterfeiertage.
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Besuchen Sie uns doch auf der Automobil-

ausstellung in Griesheim am 28. April
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VIEL  GLÜCK!

– Anzeige –


